
 

 

 

 

Regionalmanagement 

  
 

1 von 6 

Ergebnisprotokoll 

 

Anlass: 8. Treffen der AG „Erneuerbare Elektromobil ität“ der LAG AktivRegion Nord-
friesland Nord am Donnerstag, 4. März 2010, 12 Uhr,  Dagebüll 

Moderation: Carla Kresel 

Protokoll: Carla Kresel 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Vorstellungsrunde 

2. Optimierung des Geschäftsmodells 

3. Wirtschaftlichkeit 

4. Förderung 

5. Kooperation mit den AktivRegionen Uthlande und Südliches Nordfriesland 

6. Gründungsversammlung 

7. Weiteres 
 

Anlagen 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 
 

TOP 1. Begrüßung und Vorstellungsrunde (Folie 3)  

Regionalmanagerin Carla Kresel begrüßt die Anwesenden und besonders die Teilnehmer aus den 
AktivRegionen Uthlande und Südliches Nordfriesland.  

In einer kurzen Vorstellungsrunde machen sich die Anwesenden bekannt. 
 

TOP 2. Optimierung des Geschäftsmodelles (Folien 4 bis 7)  
Zielsetzung des Projektes ist die Einführung der Elektromobilität aus Erneuerbaren Energien in einer 
ländlich geprägten Region. Carla Kresel stellt das optimierte Geschäftsmodell vor, welches sich von 
dem vorherigen dadurch unterscheidet, dass die E-Mobile nicht zum Leasen sondern zum Verkauf 
angeboten werden. Hintergrund für die Veränderung sind die hohen aber unattraktiven Leasingraten, 
die angesetzt werden mussten, um eine Wirtschaftlichkeit für das Projekt zu erzielen. 
Bei dem neuen Modell organisiert die noch zu gründende Genossenschaft einen Pooleinkauf für die 
E-Mobile. Die Käufer werden gleichzeitig Genossenschaftsmitglied (200 € Mitgliedsbeitrag) und erhal-
ten bei Nachweis des Bezuges von Ökostrom oder der Eigenerzeugung Erneuerbarer Energien Ra-
batte (1. und 2. Rabattstufe bei Bezug von überregionalem bzw. regionalem Ökostrom, 3. Rabattstufe 
bei Eigenerzeugung von erneuerbaren Energien). Es sind weitere Kooperationsgespräche mit dem 
Fahrradhandel geplant, um diesen als Partner einzubinden, da keine Konkurrenz aufgebaut werden 
soll. Der Pooleinkauf erfolgt ohne Förderung. 
Gegen eine jährliche Nutzungsgebühr kann jedem Fahrradkäufer ein Austauschakku zur Verfügung 
gestellt werden (100 €). Dieser Austauschakku kann an den Austauschstationen gegen ein anderes 
gewechselt werden, ohne dass Qualitätsverluste des eigenen Akkus (dieses wird bei Kauf des Pede-
lecs erworben) bei Tausch in Kauf genommen werden müssen. Diese Austauschakkus werden regel-
mäßig durch die Genossenschaft erneuert. 
Der Schwerpunkt der Genossenschaft liegt in der Bereitstellung der Infrastruktur (Stromtankstellen 
und Akku-Austauschstationen) und in der touristischen Vermarktung (Fahren mit Rückenwind), für 
deren Maßnahmen Fördergelder beantragt werden. Die Stationen werden u.a. an touristisch markan-
ten Knotenpunkten errichtet.  
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� Eine Satzungsänderung ist vorzunehmen aufgrund der Änderung des Geschäftsmodells: Auf-
nahme von „Verkauf von elektrischen Fahrrädern und Fahrzeugen“ in der Satzung 

TOP 3. Wirtschaftlichkeit (siehe Folien 8-13)  
Peter Bielenberg vom Büro EnergieManufanktur Nord wurde beauftragt, ein antragsreifes Umset-
zungs- und Finanzierungskonzept zu erstellen. Er stellt die Wirtschaftlichkeit des Projektes vor. Dabei 
unterscheidet er zwischen förderfähigen Kosten und Kosten der Gesamtinvestition. 
Finanzierung der förderfähigen Kosten (Folie 8): 

- Die förderfähigen Kosten (266.503 €) setzen sich zusammen aus Kosten für Ladestationen, 
Austauschbatterien, Projektmanagement- (3 Jahre, halbtags) und Marketingkosten. 

- Finanzierung über Förderung (199.877 €), davon 150.908 € EU-Förderung, 25 % öffentl. Kofi-
nanzierung (49.969 €) 

- Der Investitionsanteil für die Genossenschaft beträgt 66.626 € 
Finanzierung der Gesamtinvestitionen  (Folie 9): 

- Gesamtinvestitionen: rund 300.000 €; neben den förderfähigen Kosten entstehen jährliche Be-
triebskosten (30.000 €) 

- Finanzierung: ca. 200.000 € Förderung, 60.000 € Eigenkapital (bei 300 Mitgliedsbeiträgen à 
200 €), 30.000 € Erlöse aus Pooleinkauf (bei Verkauf von 300 Pedelecs à 100 €) sowie Spon-
soring 

o Bei geringeren Sponsorengeldern/Pooleinkaufserlösen ist Kreditaufnahme notwendig.   
Jahreskosten und Umsatzplanung  (Folie 10): 

- Laufende jährliche Kosten: 30.000 € 
o Jährliche Kosten für Wartung und Technik entfallen in ersten 3 Jahren, wenn von einer 

3-jährigen Garantie ausgegangen wird, für die Folgejahre werden 8.000 € jährlich kal-
kuliert. 

o Jährliche Kosten für Betrieb und Verwaltung: 22.000 € 
- Jährlicher Umsatz: 36.000 € (30.000 € über jährliche Ausleihgebühr für Austausch-Akkus (300 

x 100 €) sowie 30 Ladestationen à 200 €). 
� Peter Bielenberg wird beauftragt, die Garantiezeit zu überprüfen, da vermutlich nur eine Jah-

resgarantie gewährleistet werden kann. 
 

TOP 4. Förderung (Folien 13 bis 14)  

Angestrebt werden Fördermittel aus dem Grundbudget der AktivRegion für Umweltmaßnahmen. Ent-
sprechende Gespräche werden bereits mit dem MLUR und dem LLUR geführt. Die Förderhöhe be-
trägt 75 % der förderfähigen Kosten. 

Projektträger ist die Genossenschaft und damit ein privater Träger. Bei privaten Projekten kommen 
von der 75 %igen Förderung 75 % aus der EU-Förderung, 25 % der 75 % müssen jedoch bei privaten 
Trägern (im Unterschied zu öffentlichen Projekten) öffentlich kofinanziert werden (über Bund, Land, 
Kreis, Ämter, Kommunen oder öffentlich gleich gestellten Einrichtungen wie DBU, Innovationsstiftung, 
Sparkassenstiftung). Diese öffentliche Kofinanzierung ist bisher nicht gesichert (ca. 50.000 € bei 
266.503 € förderfähigen Kosten). Peter Bielenberg vom beauftragten Büro wird diese Fördermöglich-
keiten erkunden. 

� Herr Martinen regt an, das Projekt in den Wirtschafts- sowie Umweltausschuss des Kreises 
wegen Anfrage öffentlicher Kofinanzierung einzubringen. 

 

TOP 5. Kooperation mit den AktivRegionen Uthlande u nd Südliches Nordfriesland (Folie 15) 

Auf jeweiligen Treffen mit den AktivRegionen Uthlande und Südliches Nordfriesland wurde das Projekt 
„Erneuerbare Elektromobilität“ durch die AktivRegion Nordfriesland Nord vorgestellt. Die Region 
Uthlande signalisierte bei einem Treffen im Januar, dass über Multiplikatoren das Thema auf den ein-
zelnen Inseln breiter eingebracht werden soll, der Vorstand der AktivRegion Uthlande erklärte sich per 
Beschluss bereit, an dem Thema „Erneuerbare Elektromobilität“ weiter zu arbeiten. In der AktivRegion 
Südliches Nordfriesland tagt der geschäftsführende Vorstand zu diesem Thema (nachrichtlich: der gf. 
Vorstand hat sich für eine Kooperation ausgesprochen, Vorstellung am 31.3. beim LAG-Vorstand ge-
plant).) 
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TOP 6. Gründungsversammlung (Folie 16)  

Die Gründungsversammlung der eE4mobile eG ist für den 19.3.2010, 17 Uhr auf der new energy ge-
plant. Es besteht die Möglichkeit de Übertragung einer Vollmacht bei Verhinderung der Teilnahme. 
Um den AktivRegionen Uthlande und Südliches Nordfriesland eine Besetzung des Vorstandes und 
Aufsichtsrates zu ermöglichen, soll für ein halbes Jahr ein Interimsvorstand und –aufsichtsrat gewählt 
werden. 
 

TOP 7. Weiteres (Folie 17) 

- new energy 2010: Für die Präsentation auf der new energy wurde ein Flyer und ein Rollup beauf-
tragt – incl. Entwicklung des Corporate Design und Logos (Förderung über das Modellvorhaben 
„Region schafft Zukunft“ des Kreises). 
Neben der Gründungsversammlung wird sich die Genossenschaft bei der Vortragsreihe „Elektro-
mobilität und Erneuerbare Energien“ ab 10 Uhr mit eigenen Beiträgen präsentieren. 

- Begleitung durch das Regionalmanagement: Carla Kresel berichtet, dass lt. Aussage des Vorsit-
zenden der AktivRegion Wilfried Bockholt nach der Gründungsversammlung keine weitere Beglei-
tung durch das Regionalmangement der AktivRegion bei der Projektentwicklung stattfinden kann. 
Diese Arbeit müsse dann auf den Vorstand und perspektivisch auf das Projektmanagement (nach 
erfolgter Fördermittelbeantragung und Bewilligung eines vorzeitigen Maßnahmenbeginns) über-
tragen werden. 

 

 

Carla Kresel 

Leck, 12.3.2010 
 

 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 
Name Organisation 
Andresen, Birgit Andresenhof, Sprakebüll 
Andresen, Christian Solar Andresen, Sprakebüll 
Arntzen, Holger WFG 
Becker, Heinrich Windpark Bordelum 
Bielenberg, Peter EnergieManufaktur Nord 
Christiansen, Karsten-Peter Pension Christiansen, Riddorf 
Denker, Jan Gesundheitshof Reußenköge 
Harder, Hauke Eta energietechnik 
Jacob, Susanne gp-solar GmbH & Co. KG 
Knackfuß, Mai-Inken S.A.T. Sonnen- und Alternativtechnik 
Kresel, Carla Regionalmanagement AktivRegion NF Nord 
Martinen, Peter Tourismusverein Witzwort 
Petersen, Konrad Husumer Werkstätten 
Röhe, Claus Vorsitzender AktivRegion Südliches Nordfriesland 
Schüler, Kurt Motorpark-Schüler, Langenhorn 
Winter, Hinrich Berufliche Schulen in Niebüll 
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Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 
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